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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Öffentliches WLAN 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Die Einrichtung freier WLAN-Netze ist seit Jahren Thema in vielen Städten.  

 

Bereits während des Ausbaus der Gladbecker Fußgängerzone ab 2013 wurde das Thema 

öffentliches WLAN diskutiert. Durch die Verlegung von Leerrohren in den ausgebauten 

Teilen der Hoch- und Horster Straße wurde vorausschauend eine ausreichende Infrastruk-

tur vorbereitet. Wie in der Sitzung des Ausschusses für integrierte Innenstadtentwicklung 

am 27.05.2015 berichtet, stellen insbesondere der Mangel an Sponsoren und die Frage der 

Finanzierung Hemmnisse für die Errichtung von öffentlichem WLAN dar. Bedarf wird weder 

vom Einzelhandel noch von Geldinstituten gesehen. 

 

Die Stadtverwaltung hat seit dem 31.05.2016 einen WLAN-Hotspot für den Willy-Brandt-

Platz eingerichtet. 

 

Seit Sommer 2017 ist das EU-Förderprogramm „Wifi4EU“ bekannt. Ab Mitte Mai 2018 kön-

nen im ersten „Call“ Gutscheine im Wert von 15.000 € beantragt werden, mit denen Geräte 

und Installationsleistungen für öffentliche WLAN-Hotspots beschafft werden können. Die 

Stadt Gladbeck ist auf dem Anmelde-Portal registriert und wird sich auf einen Gutschein 

bewerben. Diese werden im „Windhundverfahren“ vergeben. 

 

In der Sitzung wird mündlich berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis, 

 

 Der Bürgermeister 

 

 

 

 

                                                                                      - Ulrich Roland -  

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 Wirtschaftsförderungs- und Grundstücksausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


